
Liebe Stifterinnen und Stifter, liebe Freunde 

und Förderer der Bürgerstiftung Remseck, 

wir können auf ein erfolgreiches Jahr 2008 für unsere Bürgerstiftung zurückblicken. Mit dem 

Jahresbericht wollen wir das Geschehen nochmals Revue passieren lassen und die Gelegenheit nutzen, 

Ihnen Rechenschaft darüber abzulegen, was mit Unterstützung von Ihnen und vielen Anderen geleistet 

worden ist. Gleichzeitig möchte ich im Namen der Bürgerstiftung an alle danke sagen, die sich 

engagiert haben, sei es durch ihren finanziellen Beitrag oder durch aktive Mithilfe. 
 

Der bisherige Verlauf des Jahres 2009 berechtigt zu der Hoffnung, dass wir Ihnen nach Ende dieses 

Jahres eine noch stolzere Bilanz vorlegen können als bereits jetzt für das abgelaufene Jahr 2008. Ich 

freue mich mit allen Verantwortlichen der Bürgerstiftung auf eine weiter gute Zusammenarbeit mit 

allen Engagierten und Interessierten. Helfen Sie weiter mit, die Bürgerstiftung Remseck zu einem 

unverzichtbaren Bestandteil des Lebens in unserer Stadt zu machen. 
 

Ihr 

 
Karl-Heinz Schlumberger 

Vorstandsvorsitzender  

 

 
 

Was will die Bürgerstiftung? 

Die Bürgerstiftung Remseck hat sich im Jahr 2008 als feste Einrichtung im Gemeinschaftsleben der 

Stadt etabliert und ihre Aktivitäten weiter ausgebaut. Sie will als Gemeinschaftseinrichtung nach 

dem Grundsatz „von Bürgern für Bürger“ dem Gemeinwohl dienen, das Gemeinwesen nachhaltig 

stärken und das ehren-amtliche Engagement in Remseck am Neckar mobilisieren und 

unterstützen.  

 

Im Rahmen ihres Satzungszwecks will die Bürgerstiftung 

• Bildung und Erziehung  

• Kunst und Kultur, Denkmalpflege 

• Heimatpflege 

• Umwelt- und Naturschutz, Landschaftspflege 

• Jugend- und Seniorenhilfe 

• Sport 

• Mildtätige Zwecke 

fördern und Vorhaben durchführen, die im Interesse der Bürger und ihrer Stadt liegen. 

Nach dem Beschluss von Vorstand und Stiftungsrat liegt vorläufig der Schwerpunkt der Tätigkeit auf der 

Zielgruppe der Generation 50 +. Auf diesem Weg soll auch erreicht werden, den Kreis der ehrenamtlich 

engagierten Menschen zu erweitern und die Tätigkeit der Bürgerstiftung Schritt für Schritt auf eine breite 

ehren-amtliche Basis zu stellen.  

 



Vortragsreihe weiter ausgebaut 

• Vorträge zur Gesundheit 

 Ist das was wir sehen alles? 

 Lach mal wieder 

 Demenz Teil II 

 Männer altern anders 

 Gesund und vital durch Wasser 

• Vorträge „Versicherungen“ 

 Rürup-/Riester-Rente 

 Reform Pflegeversicherung 

 Versicherung für den Privathaushalt 

 Erwerbsunfähigkeitsrente 

• Vorträge „rund um den PC“ 

 Spuren hinterlassen im Internet 

 Internet Sicherheit 

 Freeware 

 Wissenswertes vor dem Kauf eines PCs 

• Vorträge „Sonstiges“ 

 Ungebetene Gäste 

 Heimlich zähle ich die Tage 

 Erbschaftssteuerreform 

 

Ständig wiederkehrende Veranstaltungen 

Gedächtnistraining (in vier Ortsteilen), jeweils 14-tägig 

Remseck und drum herum, Wandern und Erleben, Ortsteilspaziergänge, einmal monatlich 

Englisch für Anfänger und Fortgeschrittene, wöchentlich 

Kegeln, 14-tägig 

Binokel / Skat, 14-tägig 

Schach, 1 x monatlich 

Zu 270 Veranstaltungen konnten im Jahr 2008 insgesamt 3.667 Gäste begrüßt werden. 

 90 Englisch-Konversation 1.156 Teilnehmer 

 90 Gedächtnistraining 904 Teilnehmer 

 21 Binokel / Skat 171 Teilnehmer 

 19 Wandern / Spaziergänge 486 Teilnehmer 

 18 Vortragsveranstaltungen 602 Teilnehmer 

 18 Kegeln 159 Teilnehmer 

 8 Schach 42 Teilnehmer 

 2 Aquarell 14 Teilnehmer 

 2 Besichtigung Heimatmuseum NR17 Teilnehmer 

 1 Theaterbesuch 36 Teilnehmer 

 1 Jahresabschlussfeier 80 Teilnehmer 

 

 



 
Ehrenamtliches Engagement braucht viele Helfer 

Das Angebot der Bürgerstiftung wird weitgehend von ehrenamtlichen Helfern und Referenten bestritten. Ein 

großer Dank gebührt Vorstandsmitglied Frau Elke Stickel für ihr außergewöhnliches Engagement in der 

Bürgerstiftung. 

Der Kreis der Helfer und Unterstützer, die sich unentgeltlich für die Bürgerstiftung Remseck engagieren, hat 

sich weiter vergrößert. Für dieses ehrenamtliche Engagement wurde den Helfern in der Jahresabschlussfeier 

besonders gedankt. Auf dieses Engagement ist die Bürgerstiftung stolz und dankbar und verbindet damit die 

Bitte an alle Mitbürgerinnen und Mitbürger:  

 

Beteiligen Sie sich an der Arbeit der Bürgerstiftung. Bringen Sie Ihre Ideen und Interessen mit ein. Investieren 

Sie Zeit und übernehmen Sie Verantwortung im Ehrenamt und helfen dadurch mit, das ehrenamtliche 

Engagement in unserer Stadt zu fördern und auszubauen.  

 

Erstes Stifterforum am 27. November 2008 

Zum ersten Stifterforum der Bürgerstiftung waren alle Gründungsstifter, Zustifter, Gremienmitglieder sowie 

Förderer und Helfer eingeladen. Vor ca. 60 Teilnehmern konnte als Ehrengast Herr Nikolaus Turner, der Leiter 

des Arbeitskreises Bürgerstiftung des Bundesverbands Deutscher Stiftungen begrüßt werden. Er zeigte sich 

beeindruckt vom Tätigkeitsbericht 2007, den Frau Stickel als Vorstandsmitglied der Bürgerstiftung über die 

Aktivitäten und Angebote der noch jungen Stiftung gab. 

 

Stiftungskapital und Finanzen 

Die Bürgerstiftung Remseck verfügt über ein Gründungs-kapital von 500.500 Euro, das von 17 

Gründungsstiftern aufgebracht wurde. Die Summe der Zustiftungen hat sich um die von der Stadt 

verdoppelten Zustiftungen von 3.100 Euro auf 6.200 Euro erhöht. Damit hat die Bürgerstiftung zum 

31. Dezember 2008 ein Stiftungskapital von insgesamt 506.700 Euro. 

 

Einnahmen 2008 

Die Einnahmen des Jahres 2008 betragen insgesamt 29.134,91 Euro. 

Neben der Zustiftung von 3.100 Euro sind Spenden von 62,35 Euro eingegangen. Aus der Anlage des 

Stiftungskapitals konnten 25.769,36 Euro Zinsen vereinnahmt werden. Die Teilnehmerbeiträge an den 

Angeboten der Bürgerstiftung betragen 203,20 Euro. 

 

Ausgaben 2008 

Die Ausgaben des Jahres 2008 betragen insgesamt  

8.447,77 Euro. 

 

Die ausschließlich ehrenamtliche Arbeit der Mitglieder und Helfer der Bürgerstiftung ermöglicht es, 

die Ausgaben sehr gering zu halten. Es sind 725,02 Euro für Aufwandsentschädigungen und 943,02 

Euro für Bürobedarf und Versicherungen aufgewendet worden. Für Werbung (Flyer, Prospekte), die 

Durchführung des Stifterforums und für die Anschaffung von Ausstattungsgegenständen betragen 

die Ausgaben 4.593,73 Euro. Für Veranstaltungen und Vorträge sind 2.186 Euro angefallen. 

 



Damit verfügt die Bürgerstiftung zum Jahresende 2008 über ein Gesamtvermögen von 545.951,98 

Euro. Die bisher nicht verwendeten Zinserträge und Spenden von 39.251,98 Euro wurden bis zu ihrer 

zweckentsprechenden Verwendung in die Rücklage eingestellt.  

 

Ausblick 

Die Bürgerstiftung will ihre Tätigkeitsfelder auf eine breitere Basis stellen, auf weitere Stiftungsziele 

ausdehnen und auch fördernd tätig werden. Ein großer Fortschritt wird sein, wenn die Bürgerstiftung 

im „Haus der Bürger“ eine feste Bleibe finden wird. Mit dem Spatenstich am 15. Mai 2009 ist dieses 

Ziel ein Stück näher gerückt - im April 2010 soll das Gebäude seiner Bestimmung übergeben 

werden. Dort wird die Stadt eine Halbtagsstelle zur Förderung und Bündelung ehrenamtlichen 

Engagements besetzen. Nach dem Beschluss der Bürgerstiftung soll in den ersten drei Jahren diese 

Stelle durch eine Zuwendung der Bürgerstiftung gefördert werden.  

Nach der Ausbildung eines Tandems zu Mentorentrainern konnten im Mai 2009 die ersten 12 

Mentoren ausgebildet werden. Sie sollen nach Abschluss ihrer Mentorenausbildung als 

Initiatoren/Betreuer neuer Projekte zur Förderung des ehrenamtlichen Engagements in der Stadt 

tätig werden. 
 

Neue Angebote ab 2009: 

• Canasta 

• EDV-Kurse (Office, Bildbearbeitung usw.) 

• Acrylmalerei 

 

Wer macht was in der Bürgerstiftung Remseck ? 

Der Stiftungsvorstand... 

    ...führt die Geschäfte der Bürgerstiftung und ist ihr gesetzlicher Vertreter.  

 Mitglieder sind: 

 Karl-Heinz Schlumberger, Oberbürgermeister der Stadt Remseck am Neckar (Vorsitzender) 

 Willi Metzger (Stellvertretender Vorsitzender)  

 Elke Stickel  

 Siegmar Kellert, Geschäftsführung der Bürgerstiftung  

 

 

 

 
Der Stiftungsrat... 

 ...überwacht als unabhängiges Kontrollorgan die Einhaltung des Stifterwillens, er entscheidet in allen 

grundsätzlichen Angelegenheiten, berät und unterstützt den Vorstand.  

Er genehmigt den Wirtschaftsplan, den Jahresabschluss und kontrolliert die Haushalts- und 

Wirtschaftsführung durch den Vorstand. Er legt die Grundsätze für die Vergabe von Geldmitteln fest und 

entscheidet über deren Vergabe.  

 Mitglieder sind:  

 Dr. Peter Baumeister (Vorsitzender) 

 Markus Frasch (Stellvertretender Vorsitzender) 

 Achim Barth, 



      Jasmine Finckh (ab 21.07.2009)  

 Rainer Graze,   

 Erika Raupp (bis 14.07.2009), Manfred Späth,  

 Dr. Rüdiger Stihl,  

 Walter Streicher (ab 21.07.2009),  

 Ilse Stroetmann (bis 14.07.2009) 

Das Stifterforum... 

 ….ist die Versammlung der Stifter und besteht aus den Gründungsstiftern und denjenigen Zustifterinnen 

und Zustiftern, die einen Betrag von mindestens 1.000 Euro zugestiftet haben. 

 


